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Samstag, 29. Juni – Die hll. Apostel Petrus und Paulus 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Antoni 
mit Verabschiedung und Aufnahme von Messdienern 
Zelebrant: Pater David 
Ansprache: Valentin Rudaz 
Kollekte: Ministrantenarbeit 
1. Jahrzeitmesse für Marie-Therese Binz-Müller, Tafers 
JM Hans und Irène Baeriswyl-Binz, Lampertshalten 
JM Erika Zosso-Spicher, Antoniusweg 

    
Sonntag, 30. Juni  - 13. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Otto 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Heitenried um 09.00 Uhr 
 
Montag, 1. Juli - Hl. Theoderich 
 Rosenkranz in der Kapelle Obermonten um 19.00 Uhr   
  
Dienstag, 2. Juli - Maria Heimsuchung 

Ökumenischer Schulschluss-Gottesdienst in der ref. Kirche um 08.00 Uhr  
 

Mittwoch, 3. Juli - Hl. Thomas 
 Keine Messe  
       
Donnerstag, 4. Juli - Hl. Ulrich 

Keine Messe 
 
Freitag, 5. Juli - Hl. Antonius Maria Zaccaria 
 Rosenkranz in der Pfarrkirche Heitenried um 18.55 Uhr 
 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Heitenried um 19.30 Uhr 
     
Samstag, 6. Juli – Hl. Maria Goretti 

Keine Messe in St. Antoni und Heitenried 
    
Sonntag, 7. Juli  - 14. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Willibald 

09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Antoni 
Zelebrant: Pater Paulin 
Kollekte: Jusinuswerk 
SM Pfarrer Alfons Hayoz, St. Antoni 
JM Josef und Therese Gauderon-Brülhart, Hauptstrasse 
 

   
Jeder Augenblick ist so schön, 
wie man ihn sieht. 
Jeder Moment ist so einzigartig, 
wie man ihn empfindet.  
Und jeder Mensch ist so wichtig,  
wie man ihn in seinem Herzen trägt. 
 
 
       
 
 
 



 

 

Wechsel bei den Ministranten 

Mit dem Ende des Schuljahres gibt es einige Wechsel bei den Ministranten. Von sechs treuen Minis 
müssen wir uns verabschieden.  Sophia Gabriel, Michel Grand und Elina Hurst haben vier Jahre und 
Basil Lehmann, Lea Niederhauser und Livio Wohlhauser drei Jahre lang am Altar gedient. Wir danken 
für den wertvollen Dienst, welchen die sechs Jugendlichen geleistet haben.  
Freuen dürfen wir uns über vier neue Ministrantinnen: Nina Auderset, Lara Fasel, Michelle Gabriel 
und Livia Wohlhauser werden unsere Ministrantenschar bereichern.  
 
 

Gebet  
Wir beten heute für unsere Ministrantinnen und Ministranten. Schenke ihnen 
Freude und Ausdauer in ihrem Dienst. Stärke sie durch dein Wort und das 
Sakrament des Altares. 

Wir beten für die Familien unserer Ministrantinnen und Ministranten. Schenke 
ihnen Liebe und Gelassenheit. Lass sie spüren, dass du ihnen nahe bist.  

Wir beten für die Eltern unserer neuen Ministrantinnen und Ministranten. Stärke 
in ihnen die Bereitschaft, ihre Kinder in ihrem Dienst zu begleiten.  

 
 
 
Der heilige Tarzisius – Schutzpatron der Ministranten 
 
Der Überlieferung nach, hat Tarzisius in der zweiten Hälfte 
des 3. Jahrhunderts nach Christus in der Stadt Rom gelebt. 
In der damaligen Zeit durften Christen ihren Glauben nicht 
offen ausleben und wurden im römischen Reich aufs 
Schärfste verfolgt. So mussten sie ihren Glauben im 
Verborgenen leben und feiern. 
Tarzisius war ein Junge, der in der christlichen Gemeinde 
einen wichtigen Dienst übernommen hat: Älteren und 
kranken Menschen hat er im Anschluss an den Gottesdienst 
die Kommunion nach Hause gebracht. 
Eines Tages auf dem Weg dorthin, forderten ihn Heidnische 
Jugendliche auf, zu zeigen, was er im Gewand bei sich trug. 
Er weigerte sich, die Horde wollte ihn zwingen und hat ihn 
am Ende totgeschlagen. 
Der Name „Tarzisius“ heisst übersetzt „Der Mutige“. Heute 
ist er der Patron, das Vorbild der Ministrantinnen und 
Ministranten, weil er sich für andere Menschen eingesetzt 
und in der Gemeinde von Rom einen wichtigen Dienst für 
die Gemeinschaft übernommen hat. 
 


